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VORWORT

Man muss nichts im Leben fürchten, man muss nur alles verste-
hen. Was man verstehen gelernt hat, fürchtet man nicht mehr. 
Marie Curie 

Im Arbeitsleben, in der Familie, selbst mit Freunden, aber auch im politi-
schen Denken und Handeln, sind wir ständig Gewissensfragen ausgesetzt, 
die unsere ethisch-moralischen Standards fordern. Müssen wir alle Flücht-
linge mit offenen Armen empfangen oder darf ich Angst haben? Kann ich 
noch in den Urlaub fl iegen oder bin ich ein Klimasünder? Darf ich Fleisch 
essen oder ist das aus moralischen und ökologischen Gründen absolut 
unvertretbar? 
 
Um solche und viele andere Fragen beantworten zu können, veranstalten 
Julia Kalmund, Nina Schmid und ich im Rahmen unseres gemeinsamen 
Unternehmens BEYOND GOOD – Die Ethikkonferenz am 9.11. ab 
14.00 Uhr im Münchner Literaturhaus. Mit dieser neuen Initiative 
möchten wir möglichst viele Bürger zum Nachdenken anregen und kluge 
Menschen zusammenbringen, um Impulse zu setzen. Es sollen neue 
Perspektiven zur Lösung von Alltagsproblemen vorgestellt werden, von 
verschiedensten Ansätzen wie den neuesten Erkenntnissen der Neuro-
wissenschaften, den Möglichkeiten und Digitalisierung bis zu den Erkennt-
nissen der Philosophie, auf dem Weg zu einem gelungenen Leben.
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Konditor und Bäckermeister, 
Dr. Stephan Meier

Abonnieren Sie unsere Salons im Kanal Luitpold auf 

Namhafte Referenten wie Julian Nida-Rümelin, Kardinal Reinhard Marx, 
Patrizia Nanz, Richard David Precht, Armin Nassehi, Axel Hacke, Gerd 
Müller, Birger Priddat, Nadja Tschirner, Juliane Leopold und viele weitere. 
Die Schirmherrschaft hat dankenswerterweise SKH Ludwig von Bayern 
übernommen. Informieren Sie sich unter: www.beyond-good.de

Natürlich wird auch der Salon Luitpold Sie wie gewohnt zu vielen inter-
essanten Fragestellungen inspirieren. Viel Spass beim Lesen der nächsten 
Seiten und hoffentlich bis bald und recht häufi ges Wiedersehen zu einer 
unserer Veranstaltungen.

Ihr Konditor und Bäckermeister, 
Dr. Stephan Meier



4 Salon im Cafe Luitpold

Philip Keil im Gespräch mit Anselm Bilgiri und Nikolaus Birkl 

Der Topredner ist hauptberufl ich Pilot. Er lebte und arbeitete in den USA, 
Großbritannien und Kanada und verzeichnet in seinem Flugbuch über 
8000 Flugstunden und Tausende von Starts und Landungen.  In seinen 
Vorträgen und seinem Buch „Ready for Take off“ überträgt er das „Crew 
Resource Management“, eine von der NASA entwickelte Strategie, zur 
Stressreduktion bei kritischen Flugsituationen auf den Alltag der Men-
schen. Wie kann man gefährliche Situationen im Flugzeug in Sekunden 
meistern? Philip Keil berichtet anhand seiner eigenen Erfahrung und die 
seiner Kollegen über die Strategie, gelassen zu bleiben. 1

Di 24.10. 20:00
Diskurse für eine gelassene 
Lebensführung

SALON IM CAFE LUITPOLD

Anselm Bilgri war bis 2004 Benediktinermönch, Cellerar und Prior des Klosters 
Andechs. Heute ist er ein „Gratwanderer zwischen Kirche und Welt“. Er zeigt Wege auf, 
wie der Mensch in der Moderne zum Wesentlichen vordringen kann. 

Dr. Nikolaus Birkl bringt seine über 35-jährige Berufserfahrung als Rechtsanwalt, als 
Coach und systemischer Organisationsberater, in die gemeinsam mit Dr. Georg Rieder 
gegründete Akademie der Muße, ein. 

In Kooperation mit
Anselm Bilgri und Dr. Nikolaus Birkl.

– www.akademie-der-musse.de, 

Alle lügen! Die Medien irgendwie, 
Donald Trump sowieso und die Wirt-
schaftsbosse auf jeden Fall. Das neue 
Kursbuch 189 knöpft sich Medien, 
 Politik und Gesellschaft gleicher- 
maßen vor und entdeckt  
»Lauter Lügen«.

Kursbuch 189
Lauter Lügen
ca. 200 Seiten
ISBN 978-3-946514-45-9
ISSN 0023-5652
€ 19,00 (D) / € 19,60 (A) / sFr. 27.50 
Jahresabo (vier Ausgaben): € 60,00
E-Book: € 15,99 (D)
ISBN 978-3-946514-46-6 
E-Single: € 1,49 (D)

Die legendäre  

Kultur- und  

Politikzeitschrift,  

herausgegeben von  

Armin Nassehi und  

Peter Felixberger

www.kursbuch.online

Erscheint am 2. März 2017

Dann sprechen Sie uns an. Die Akademie der Muße hat es sich zum Ziel gesetzt, Men-
schen in anspruchsvollen und Führungpositionen in Entspannung zu schulen. In den ver-
schiedenen Formaten der Akademie entdecken Menschen ihre inneren Kräfte wieder und 
sammeln sie. Danach sind sie inspiriert und bereit, die berufl ichen Herausforderungen aus 
einer inneren Perspektive zu betrachten und erfolgreich anzugehen. Die Akademie der 
Muße bietet dabei sowohl Veranstaltungen für einzelnen Personen als auch für Unterneh-
men an. Gegründet wurde sie 2013 vom ehemaligen Prior von Kloster Andechs Anselm 
Bilgri, dem Rechtsanwalt und systemischen Berater Dr. Nikolaus Birkl sowie dem früheren 
Provinzial der Südtiroler Franziskaner Dr. Georg Reider.

Mehr Muße wagen
Sie fühlen sich schon seit langem gestresst?
Sie meinen, in Ihrer Position sei keine Entspannung möglich?
Sie wollen mehr Achtsamkeit als Führungskraft entwickeln?

Erfahren Sie mehr: 
www.akademie-der-musse.de

So ein Bullshit! Das möchte man angesichts 
der windigen Schaumschläger, modischen 
Heilsbringer und großspurigen Sprachverdreher 
am liebsten sagen. Ein Bullshit.Sprech macht 
sich allerorten breit. In Medien, Unternehmen, 
Parteien, Talkshows und Gazetten, ja selbst 
in Schulen und Universitäten blühen schrille 
Propagandablüten und die Blumen des Seichten 
und Leichten. Ein Kursbuch 
über den größten Bullshit
der Gegenwart.

Armin Nassehi, 
Peter Felixberger (Hg.): 
Kursbuch 191.
Bullshit. Sprech. 
204 Seiten 
€ (D) 19,00 / € (A) 19,60 /
sFr. 27.50
Jahresabo € (D) 60,00 
ISBN 978-3-946514-73-2
erschienen am 
2. September 2017

Anzeige
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Eine Kooperation mit Street Philosophy und Salon Luitpold 
im Literaturhaus

Vor dem Hintergrund politischer und philosophischer Dimensionen wird 
gefragt, wo unsere ethische Verantwortung beginnt und wo sie endet. Ob 
ethisches Handeln ein Imperativ ist und inwiefern dies überhaupt möglich 
ist, wenn die Folgen unseres Tuns zum Teil nur noch schwer abzusehen sind. 
Wir laden führende Denker und Denkerinnen ein, um Ethik in möglichst 
vielen Facetten – kontrovers, tiefsinnig und erkenntnisreich – zu präsentie-
ren und zu diskutieren. 

14:00 bis 18:30 Uhr, Literaturhaus München
Die Finissage – Food-for-Thought ab 19:00, Cafe Luitpold
Tickets bestellen unter www.beyond-good.de
Musik, Diskussionen, Speisen, Podium

An verschiedenen Orten im Stadtgebiet bieten wir am Samstag nach der
Ethikkonferenz einenErweiterungs-Workshop, um je ein Thema in Klein-
gruppen bis max. 30 Personen zu vertiefen. Aufgabe der Referenten: Min-
destens einen konkreten Ansatzpunkt zu zeigen, wie man in der täglichen 
Praxis sein Leben gelungener gestaltet.

1) Ethica Rationalis
In der Katholischen Hochschulgemeinde (KHG TUM), 
Karlstraße 32, 80333 München 
Brücke zwischen Ich und Du: zur Ethik des Dialogs mit Prof. Dr. 

Do 9.11. ab 14:00 BEYOND GOOD – Die Ethikkonferenz

Sa 11.11. 10:00 - 13:00 Master Class BEYOND GOOD
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Georg Oswald im Gespräch mit Peter Felixberger / Murmann 
Publishers und Armin Nassehi

Der Bullshit-Sprech geht um. Macht sich breit und verklebt die soziale 
Kommunikation - in Medien, in Unternehmen, in Parteien, im Tagesjourna-
lismus, aber auch an Schulen und Universitäten, im gesamten Kulturbetrieb 
und – nicht zu vergessen – im ganz gewöhnlichen Alltagsdiskurs. Allüberall 
blühen und gedeihen sie in den schrillsten Farben, die Exoten des Seichten, 
Leichten und Windelweichen.
Die Kursbuch-Herausgeber Peter Felixberger und Armin Nassehi diskutie-
ren mit dem Münchener Rechtsanwalt und Schriftsteller Georg M. Oswald 
über unseren Umgang mit dieser gesellschaftlich anscheinend akzeptier-
ten Bullshit-Produktion. Auch darüber, wie unbeholfen wir die Hauptquelle 
dieser Produktion, das Internet, immer noch rezipieren. 1

Mi 8.11. 20:00
Salon Luitpold c/o Kursbuch: 
Bullshit.Sprech 

Georg M. Oswald lebt und arbeitet als Jurist und Schriftsteller in München. Zuletzt 
erschien sein Roman „Alle, die du liebst“.

Peter Felixberger ist Publizist und Programmgeschäftsführer der Murmann Publishers.

Armin Nassehi ist Inhaber des Lehrstuhles 1 am Institut für Soziologie der LMU, Public 
Intelectual und Herausgeber des Kursbuches.

1)     Eintritt frei. Um frühzeitige Anmeldung wird gebeten unter 
veranstaltung@cafe-luitpold.de. Keine Sitzplatzgarantie, wir bitten um Verständnis. 
Programminformationen unter www.salon-luitpold.de. Abonnieren Sie den Salon 
Luitpold E-Mail-Newsletter unter veranstaltung@cafe-luitpold.de
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Andreas Belwe und Prof. Dr. Angela Poech, beide Hochschule München
2) Masterstudiengang Philosophie Politik Wirtschaft
(PPW) der LMU 
in der Stiftung Federkiel im Luitpoldblock, Briennerstr. 11, 80333 München
Was kann Philosophie heute? mit Dr. Nikil Mukerji Geschäftsführer 
PPW und PD Dr. Christian Schwaabe, Privatdozent am Geschwister-
Scholl-Institut der LMU
Teil 1: Kurzeinführung in die Methode des Philosophierens: das kritische 
Denken. Teil 2: Wie kann uns die politische Philosophie helfen, das aktuelle 
Erstarken des Populismus zu verstehen und Lösungswege zu entwickeln.
 
3) NaturTalent Beratung GmbH  
im Palmengarten des Cafe Luitpold, Briennerstr. 11, 80333 München 
Entdecke dein NaturTalent mit Dr. Michael Dumpert, 
Sabine Zimmermann

Für ausführlichere Informationen und Buchung besuchen Sie bitte 
www.beyond-good.de. Wir danken für die Unterstützung bei der Vorbe-
reitung und Durchführung unserer Konferenz:
Sparda Bank, Ethica Rationalis, Murmann Publishers, 
Süddeutsche Zeitung, Friendsfactory, Huff Post, Hohe Luft

Ethica  Rat ionalis

Ethica  Rat ionalis
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Ein Salon mit Karl Bruckmaier und Peter Felixberger / Murmann 
Publishers 

Wir reden über Bayern. „Geranien sehen aus wie Kartoffelkraut, hängen  
über jeden zweiten Balkon in ihrem fetten Wohlstandsgrün, und das Rot 
ihrer Blüten ist so banal wie eine halbe Stunde Musikantenstadl“, schreibt 
der bayerische Journalist Karl Bruckmaier. Das alles ist aber nicht einfach 
nur Kitsch, sondern ein „gereckter Mittelinger“ der provinziellen Kleinbür-
gerlichkeit gegen das Geschmacksdiktat der Eliten, die sich breitmachen. 
Breit machen, mental übertragen, aber auch mit ihrer Arroganz. Deshalb, 
fi ndet Bruckmaier, tauge der Kitsch der Vorgärten, die „wilde Schönheit 
der Baumarkt- alimentierten Volkskunst, des OBI-Pop“ als Subkultur. Der 
SZ-Kolumnist und preisgekrönte BR-Hörspielregisseur Karl Bruckmaier 
im Gespräch mit Kursbuch-Herausgeber Peter Felixberger über ihr Buch 
„OBI oder das Streben nach Glück“. 1

Karl Bruckmaier, geboren 1956 in Niederbayern, studierte Kommunikationswissen-
schaften und ist Pop-Kritiker, Autor und Hörspielregisseur. 

Peter Felixberger ist Publizist und Programmgeschäftsführer der Murmann Publishers.

Mi 22.11. 20:00
Salon Luitpold c/o Kursbuch: 
Obi oder das Streben nach Glück Jan Fleischhauer

Alles ist besser als noch ein Tag mit dir
Roman über die Liebe, ihr Ende und das Leben danach. 

208 Seiten
Erscheint: Oktober 2017

€ 20,00 [D] / € 20,60 [A]
CHF 26,90

ISBN 978-3-8135-0704-1
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1)     Eintritt frei. Um frühzeitige Anmeldung wird gebeten unter 
veranstaltung@cafe-luitpold.de. Keine Sitzplatzgarantie, wir bitten um Verständnis. 
Programminformationen unter www.salon-luitpold.de. Abonnieren Sie den Salon 
Luitpold E-Mail-Newsletter unter veranstaltung@cafe-luitpold.de
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„Alles ist besser als noch ein Tag mit dir“! Jan Fleischhauer im Gespräch 
mit Amelie Fried*

„Es ist gar nicht so schwierig, angesichts einer Scheidung guter Dinge zu 
bleiben… Man braucht nur einen ausreichenden Vorrat an Gin Tonic, eine 
Werkausgabe von Sigmund Freud und ab und an das Zwiegespräch mit 
einem Engel.“
Ein Mann, der die größte Katastrophe seines Lebens überstehen muss. 
Bestsellerautor Jan Fleischhauer erzählt in seinem gleichnamigen Roman 
die Geschichte seines Alter Ego, mit Herz und Witz und ziemlich scho-
nungslos gegen sich selbst. 1

Mi 15.11. 20:00 Salon du livre au Luitpold

Bestseller-Autor Jan Fleischhauer gehört der Redaktion des „Spiegel“ an, ist ein streit-
barer Kolumnist, regelmäßiger Gast im TV und lebt in München.

Amelie Fried moderierte bis 2009 Deutschlands älteste Talkshow „3 nach 9“ gemeinsam 
mit Giovanni die Lorenzo. Zuletzt war sie mit Ijoma Mangold in der ZDF-Literatur-Sendung 
„Die Vorleser“ zu sehen. Von 2012 bis 2016 arbeitete Amelie Fried als Kolumnistin für das 
Monatsmagazins „CICERO“. 
*Für die Moderation ist Amelie Fried angefragt.

Dieser Salon fi ndet in Kooperation mit dem Knaus Verlag statt.

1)     Eintritt frei. Um frühzeitige Anmeldung wird gebeten unter 
veranstaltung@cafe-luitpold.de. Keine Sitzplatzgarantie, wir bitten um Verständnis. 
Programminformationen unter www.salon-luitpold.de. Abonnieren Sie den Salon 
Luitpold E-Mail-Newsletter unter veranstaltung@cafe-luitpold.de
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Zwischen Weißbuch und Schwarzmalerei – auf dem Weg zu einem neuen 
europäischen Integrations-Narrativ mit Sylvie Goulard* und Alexander 
Graf Lambsdorff** moderiert von Jeanne Rubner / BR und Cecile 
Prinzbach / Puls of Europe

Die Bundestagswahl ist vorbei und nun geht es darum dem Deutsch-
Französischen Integrationsmotor wieder neuen Treibstoff zu geben. 
Wir diskutieren die geplanten Initiativen Frankreichs für den Beginn des 
europäischen Reformprozesses 2018 und im Spezifi schen u.a. über „les 
conventions démocratiques“. Was meint Präsident Macron, wenn er 
Europa durch eine „radikale Grundsatzkritik“ neu zu erfi nden anstrebt? 
Es gibt viel zu erklären auf dem Weg zu einem neuen europäischen 
Integrations-Narrativ. 1

Mi 29.11. 20:00 Welche Zukunft für Europa? 

Sylvie Goulard arbeitet am Centre d‘Etudes et de Recherches Internationales (CERI) 
und lehrt am Europa-Kolleg in Brügge. Sie ist Absolventin der Elite-Hochschulen Sciences 
Po und École nationale d’administration (ENA), ehemalige Beraterin Romano Prodis in der 
Europäischen Kommission, Mitglied der französischen Partei Mouvement démocrate 
(MoDem) und seit Juni 2009 Mitglied des europäischen Parlaments in der Fraktion ALDE. 
Im Mai 2017 trat sie als Beraterin des designierten französischen Präsidenten Emmanuel 
Macron in Erscheinung. Vom 17. Mai bis 20. Juni 2017 war sie französische Verteidigungs-
ministerin. Sie trat wegen Scheinbeschäftigungsvorwürfen gegen ihre Partei MoDem zu-
rück. Sylvie Goulard ist Trägerin des Bundesverdienstkreuzes 1. Klasse (1. Dezember 2014).
*Sylvie Goulard ist angefragt aber zum Druckunterlagenschluss nicht fi nal bestätigt.

Alexander Graf Lambsdorff ist deutscher Politiker und seit der Europawahl 2004 
Mitglied des Europäischen Parlaments und dort Vorsitzender der FDP-Gruppe und stell-
vertretender Präsident des Europäischen Parlaments. Graf Lambsdorff, Neffe des früheren 
Bundesministers Otto Graf Lambsdorff, wurde nach dem Studium an der Georgetown 
University in Washington zum Diplomaten ausgebildet und war ab 1997 im Planungsstab 
des Auswärtigen Amts tätig. 1998/99 war er Büroleiter bei Klaus Kinkel im Deutschen 
Bundestag. Von 2000 bis 2003 arbeitete Lambsdorff im Pressereferat in der Deutschen 
Botschaft Washington, D.C. Danach war er in der politischen Abteilung des Auswärtigen 
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mit Tizian Jost / Piano, Alexander Krampe / Gesang und Christine 
Ostermayer / Lesung

Musik und Texte aus der goldenen Zeit der Kaffeehausliteratur. Das Kaf-
feehaus war immer und ist ein Ort der Begegnung, des Gedankenaustau-
sches. Hier vergeht die Zeit bei Gesprächen und dem Niederschreiben 
von Gedanken, literarischen Skizzen bis zu ganzen Büchern und der 
Erschaffung neuer Gedanken. In den Metropolen Wien, Berlin, München, 
Hamburg und Zürich blüht eine Kultur auf, von der wir uns heute noch geis-
tig nähren. Große Namen verbindet man mit dem Sujet. Kurt Tucholsky, 
Stefan Zweig, Robert Musil, Arnold Schönberg, Erik Satie, Satre, Simone 
De Beauvoir …
Die beiden musikalisch-literarischen Multitalente Alexander Krampe, 
Gesang und Tizian Jost am Flügel, umrahmen Christine Ostermayer, die 
lesend die Atmosphäre dieser goldenen Zeit der europäischen Kultur 
wieder auferstehen lässt. 

Di 16.1. 20:00
Das musikalische-literarische 
Kaffeehaus

Tizian Jost, der Münchner Jazzpianist ist mittlerweile auf ca. 60 CD-Produktionen zu hö-
ren und zudem Dauergast auf Festivals im In- und Ausland. Sein Stil umfasst das Verständnis 
der Jazztradition, der südamerikanischen Musikkultur und der europäischen Klassik, die er 
zu einer wohlklingenden Melange zu verschmelzen weiß. 

Alexander Krampe in Graz geboren, studierte Musik und Philosophie und arbeitete als 
Gerichtsreporter, Jazzsänger und Klavierlehrer. Seit 1996 ist er als Arrangeur tätig. Zu sei-
nen Bearbeitungen zählen unter anderem 42 Opern, Kammermusik, Sinfonik, Liederzyklen, 
sowie Jazz- und Poparrangements. Sein künstlerischer Mittelpunkt ist die Kammeroper 
München. Gastengagements führ(t)en ihn u.a. an das Leipziger Gewandhaus, die Salzbur-
ger Festspiele und das Teatro alla Scala in Mailand.

Christine Ostermayer wird 1936 in Wien geboren. Zunächst absolviert sie eine Ballet-
tausbildung an der Akademie für darstellende Kunst in Wien. Im Alter von 16 Jahren wird sie 
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Amtes tätig und Länderbeauftragter für Russland. Seit 2014 ist Graf Lambsdorff Mitglied 
im Ausschuss für internationalen Handel, im Gemischten Parlamentarischen Ausschuss 
EU-Türkei und Stellvertretendes Mitglied im Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten. 
Alexander Graf Lambsdorff ist Mitglied der Atlantik-Brücke.
**Wegen den potentiell noch andauernden Koalitionsverhandlungen wird Michael Theurer 
eventuell als Vertreter einspringen.

Jeanne Rubner ist eine deutsche Journalistin und Autorin. Nachdem sie lange Zeit in der 
Wissenschafts- und Politikredaktion der Süddeutschen Zeitung gearbeitet hat - zuletzt 
war sie Redakteurin für Außenpolitik – und seit März 2012 ist sie Redaktionsleiterin beim 
Bayerischen Rundfunk. Seit Mai 2017 leitet sie da die Redaktion Wissen und Bildung Aktuell. 
Rubner veröffentlichte einige Bücher, unter anderem über Hirnforschung und Energiepolitik.

Cecile Prinzbach Cécile Prinzbach ist Deutsch-Französin und studierte nach dem deut-
schen Abitur als Stipendiatin an der Sorbonne Paris „Études franco-allemandes“ und 
in München Politik- und Rechtswissenschaften. Sie arbeitet als freie Journalistin und Mode-
ratorin in TV, Rundfunk und Print und als selbständige Start Up-Beraterin und Managerin. 
Cécile Prinzbach ist Mitglied des lokalen Organisationsteams von Pulse of Europe Mün-
chen sowie Mitglied bei der Europa Union, bei En Marche und Stand up for Europe.
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am renommierten Max Reinhardt Seminar angenommen und studiert Schauspiel. Ihre Lehre-
rin ist Helene Thimig, die Witwe Max Reinhardts. Nach Engagements in Essen und Wuppertal 
geht sie von 1963 bis 83 ans Münchner Residenztheater. 1966 folgt die Ernennung zur 
bayerischen Staatsschauspielerin. Sie gastiert an allen namhaften deutschsprachigen Bühnen,
 in Zürich, Hamburg, Stuttgart, Berlin, Wien, Salzburg u.a. Später gehört sie unter Otto 
Schenk dem Ensemble der Josefstadt und unter Ruth Drexel dem Münchner Volkstheater an. 
In 61 Berufsjahren hat Christine Ostermayer an geschätzten rund 4000 Abenden praktisch 
alle bedeutenden Rollen der Weltliteratur gespielt. Parallel arbeitet sie immer wieder für Film 
und Fernsehen. Christine Ostermayer wurde u. a. mit der Kainz-Medaille und dem Johann-
Nestroy-Ring ausgezeichnet. Sie lebt seit Jahrzehnten in ihrer Wahlheimat München.

Der Abend wird freundlichst unterstützt vom Steinway Haus München.

Für diesen Abend liegt der Mindestverzehr bei 15,00 Euro.
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VORSCHAU Do 8.2. 20:00 Foodslam im Luitpold

Food Slam Gedicht gegen Gericht mit Lars Ruppel und Ko Bylanzky
3-Gänge-Überraschungsmenu passend zu den lyrischen Themen 

In kaum einer anderen Stadt sind Poetry Slams ein so wichtiger Bestand-
teil der Kulturlandschaft wie in München. Und nirgendwo sonst feiert man 
die Kochkultur so wie hier. Wer wilde Gedichte und gutes Essen liebt, 
wird dieses neue Veranstaltungsformat gefallen: Beim zweiten Foodslam 
in München messen sich drei bekannte Poetry Slammer mit der berühm-
ten Küche des Cafe Luitpold. Unter der Leitung der Münchner Slam 
Legende Ko Bylanzky fi ndet der Wettkampf der ungleichen Künstler in 
drei Kategorien „Vorspeise“, „Hauptgang“ und „Dessert“ statt. Nach jeder 
Runde wird abgestimmt und somit das Duell zwischen Ohrenschmaus 
und Gaumenfreuden entschieden. Das Team der Slam Poeten wird 
geleitet von Poetry Slam Meister Lars Ruppel, der bereits mehrfach die 
Zuhörer im Café mit seinen Gedichten begeisterte.

3-Gang-Überraschungsmenü –passend zu den lyrischen Themen
44 Euro p.P. (exklusive Getränke). Um frühzeitige Reservierung wird gebeten 
unter Tel. +49 (0)89 24 28 75-11  |  veranstaltung@cafe-luitpold.de

Bitte überweisen Sie den aufgeführten Betrag der jeweiligen Veranstaltung mit Angabe 
der genauen Bezeichnung, Datum und Teilnehmernamen mindestens 6 Werktage 
vor Veranstaltungsbeginn an folgende Bankverbindung: La Gâterie GmbH&Co.KG  
IBAN: DE49 7025 0150 0022 1127 42  BIC: BYLADEM1KMS
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Frühstück bereits ab 9 Uhr. Nicht nur à la carte verwöhnt das Cafe 
Luitpold immer sonntags zum ausgedehnten Frühstück oder genüsslichen 
Mittagessen im Palmengarten. Kaffeehausklassiker und stimmungsvolle 
Klangrezepturen servieren Ihnen unsere Bands sowie Nachwuchskünstler 
der Münchner Musikhochschule. 

 1.10./5.11./3.12./7.1.  Luitpold Ensemble. Jeden 1. Sonntag im Mo-
nat begrüßt Sie das Luitpold Ensemble mit internationaler Kaffeehausmu-
sik. Das weitgefächerte Repertoire umfasst Wiener Musik, Filmmusik, aber 
auch Samba, Tango Nuevo, Chansons und Valse Musette. Ein sinnlich-
schwungvoller Start in den Sonntag mit Dr. Markus Singer am Akkordeon, 
Blerim Hoxha an der Violine und Michael Brunnthaler an der Gitarre.

MUSIK ZUM SONNTAGSFRÜHSTÜCK

So Okt. bis Jan. 10:00 - 12:30 Ort: Palmengarten im Cafe Luitpold

Musik zum Sonntagsfrühstück

 8.10./12.11./14.1.  Jasmin Bayer & Band. Zwischen Jazz und James 
Bond. Die angenehm warme und brillante Stimme der bezaubernden 
Sängerin und Songschreiberin Jasmin Bayer öffnet einfühlsam die Herzen 
des Publikums. Vereint mit der Hingabe, dem Temperament und dem 
untrüglichen Jazzgespür des exzellenten Pianisten und Mitkomponisten 
Davide Roberts und des großartigen Bassisten Markus Wagner erhöhen 
sie die Stimmung virtuos! Dieses coole internationale Trio spielt Standards 
und feine eigene Jazzkompositionen mit einer Tiefe und Leichtigkeit, die 
berührt und elektrisiert. Die Balance zwischen den Genres stimmt!
Das hört man, das fühlt man, das sieht man!

19Musik zum Sonntagsfrühstück

 22.10./31.12./28.1.  Barcarole. Zwei Gitarren, ein Kontrabass, 
gelegentlich eine Klarinette entführen in die Welt traditioneller Wiener 
Kaffeehausmusik: Ob Gypsy-Swing, lateinamerikanische Rhythmen oder 
französische Musette-Walzer – das eingespielte Trio um Dieter Holesch 
hat den Rhythmus im Blut und swingt im Stile Django Reinhards.

 10.12.  Note Azure – Weihnachtliches Programm. Sängerin Ste-
fanie Tornow, die auch Percussion beisteuert, Gitarrist Bernhard Wimmer 
und Christoph Lehner am Saxophon und Cajon segeln in den Gewässern 
von Jazz, Bossa Nova und Soul. Die drei Musiker tauchen Jazz Standards 
in ihre eigene Erfahrungswelt ein und machen sie mit beschwingter Leich-
tigkeit und auf das Wesentliche reduziert wieder greifbar.

 15.10.  NEU: Amélie Haidt & Band. Mit warmer Stimme bewegt 
sich die Münchner Sängerin Amélie Haidt in vielen verschiedenen Genres 
immer auf der Suche nach neuen Klängen und Melodien. Mit Lukas 
Häfner an der Gitarre und Georg Stirnweiß am Bass kehrt sie zu ihren 
musikalischen Wurzeln zurück. Gemeinsam spielen die drei Musiker 
Lieder aus der Swing-Ära, dem Bossa Nova und dem Jazz-Pop.

 19.11.  NEU: Miriam Arens & Band. Die Sängerin Miriam Arens, Preis-
trägerin der „Jazzvocal Competition“, und ihre Wegbegleiter präsentieren in 
ihrem Programm eine liebevolle Auslese besonderer Perlen aus dem „Ameri-
can Songbook of Jazz“. Anspruchvoll arrangiert, aber niemals verkopft, rühren 
die Songs an die Seele des Jazz und zeigen ihn doch in einem neuen Gewand. 

 29.10.  Natalie Elwood Trio. Beschwingter Jazz trifft auf locker-fl ocki-
gen Bossa oder leidenschaftlichen Soul – stets geprägt von der eindrucks-
vollen Stimme Natalie Elwoods. Mit Josef Reßle am Piano und Ludwig 
Klöckner am Bass ist eine erfrischende musikalische Reise durch die Jahr-
zehnte garantiert.

20 Musik zum Sonntagsfrühstück

Aktuelle Terminhinweise unter www.cafe-luitpold.de/salon-luitpold-matinee.html

 17.12.  Patricia Römer Trio – Weihnachtliches Programm. 
Die junge Sängerin Patricia Römer entführt in die Welt des Swing und 
Latin-Jazz. Melancholische Balladen oder Melodien vergangener Zeiten 
begleiten Lukas Häfner an der Gitarre und der sowohl im Jazz als auch 
in der Klassik beheimatete Bassist Anselm Legl.

 24.12.  Anna Leman Trio – Weihnachtliches Programm. 
Anna Leman und ihre Musiker (Alex Czinke – Gitarre / Ludwig Klöck-
ner – Bass) nehmen ihre Zuhörer mit auf eine Reise, in eine Welt großer 
Gefühle. Mit einzigartiger Leidenschaft,  getragen von musikalischer 
Virtuosität bewegen sie sich zwischen Jazz, Bossa, Chanson und Eigenem. 
Ihr Spaß an der Improvisation, die Spontanität und Hingabe an die Musik 
machen jedes Konzert zu einem Erlebnis.

 21.1.  Veronika Zunhammer Trio. Gemeinsam mit ihrem Trio präsen-
tiert die Sängerin Veronika Zunhammer liebgewonnene Jazzstandards, 
Soulklassiker und verloren geglaubte Pop-Balladen. Der Bayerische 
Rundfunk schreibt über sie: „Eine Stimme deren Weite einen mitzieht, ein-
saugt und gefangen nimmt“, eingebettet in virtuose Pianoklänge von Josef 
Reßle und groovende Kontrabasslinien von Lorenz Heigenhuber.

21 Tanz unter Palmen / Salon Gastrosophique

Aktuelle Terminhinweise unter www.cafe-luitpold.de

TANZ UNTER PALMEN

Flor de Tango – Die elegante Milonga im Palmengarten
Liebhaber des Tango Argentino tanzen einmal im Monat zu leidenschaft-
lichen, abwechslungsreichen Rhythmen des Münchner Tango-DJs Olli 
Eyding. Neugierige, die die Magie dieses faszinierenden Tanzes erleben 
möchten, sind bei dieser Milonga (=Tangofest) als Zuschauer herzlich 
willkommen.

Durch den Abend führt Dr. Peter Peter. Der Münchner Journalist lehrt 
Gastrosophie an der Universität Salzburg und ist Autor preisgekrönter Kul-
turgeschichten der italienischen, deutschen und österreichischen Küche. 
Auf unserer Reise zelebrieren wir Ihnen ganz besondere Schmankerl, die 
alle mit einem passenden Wein begleitet werden.

Motoren und Menus – wie das Auto die Küche veränderte 
Der Guide Michelin startete als Reifenwerbung. Sein Begründer Curnonsky 
schwärmt in den 1920ern von einer „Heiligen Allianz“ zwischen Auto-
Tourismus und Gastronomie. Die neue individuelle Mobilität defi niert 

Do 12.10. / 23.11. / 28.12. / 25.1. 19:30 - 23:00
Tango im 
Palmengarten 

SALON GASTROSOPHIQUE

Do 26.10. 19:00 Motoren und Menus



22 Salon Gastrosophique / Sonderveranstaltungen

SONDERVERANSTALTUNGEN

Fr 6.10. / 17.11. / 19.1. ab 19:00 Apéro français

After-Work à la française: Apéro et Barlounge avec 
DJ Jean-Yves Diss. Coupe de Crémant pour les fi lles qui arrivent 
avant 20 heures! / Bis 20 Uhr ein Glas Crémant gratis für jede Dame! 
Dazu genießt man ein französisches Tapas Menü (19,90 Euro p.Person)

Für das Menü bitten wir um eine 24-stündige Vorbestellung unter 
Tel. +49 (0) 89 24 28 75-11  | info@cafe-luitpold.de

p.Person: 46 Euro inklusive Weinbegleitung (0,1l pro Glas)
Frühzeitige Reservierung erforderlich unter Tel. +49 (0) 89 24 28 75-11  |  
veranstaltung@cafe-luitpold.de

Bitte überweisen Sie den aufgeführten Betrag der jeweiligen Veranstaltung mit Angabe 
der genauen Bezeichnung, Datum und Teilnehmernamen mindestens 6 Werktage 
vor Veranstaltungsbeginn an folgende Bankverbindung: La Gâterie GmbH&Co.KG  
IBAN: DE49 7025 0150 0022 1127 42  BIC: BYLADEM1KMS

die kulinarische Skala im Verhältnis von Stadt und Land radikal neu. Sie 
begünstigt den Trend zu Toprestaurants in der Provinz ebenso wie die Auf-
wertung der Regionalküche. Und sie macht anspruchsvoller. Wir können 
hinfahren, aber auch wegfahren.
Menu: Supplì al telefono und Mozzarella in carrozza, Maschinrostbraten, 
Paris-Brest mit einem Glas Cadillac 

23Sonderveranstaltungen

Sa 28.10. / 25.11. / 13.1. / 27.1. 19:30 Pasta Opera 

Pasta Opera entführt in die Welt des Rokoko. Julia Regehr hat ein 
unvergleichlich sinnenfrohes Werk geschaffen, das Klassik und Entertain-
ment miteinander verbindet. Ihre Gäste erleben den Zauber der Musik von 
Rossini, Verdi, Mozart & Co, und feiern in der beschwingten Atmosphäre 
eines Festmahls gemeinsam mit den Solisten die Opera des Lebens.

79 Euro p.P. Frühzeitige Reservierung erforderlich unter 
Tel. +49 (0) 89 24 28 75-11  |  info@cafe-luitpold.de

Bitte überweisen Sie den aufgeführten Betrag der jeweiligen Veranstaltung mit Angabe 
der genauen Bezeichnung, Datum und Teilnehmernamen mindestens 6 Werktage 
vor Veranstaltungsbeginn an folgende Bankverbindung: La Gâterie GmbH&Co.KG  
IBAN: DE49 7025 0150 0022 1127 42  BIC: BYLADEM1KMS

Entdecken Sie die Welt der Schaumweine und des Champagners. Andrea 
Vestri, gebürtiger Florentiner, Dozent und Sommelier der European Wine 
Education, erklärt Ihnen alles Wissenswerte über die Herstellung und 
Besonderheiten des prickelnden Getränkes. Die Verköstigung wird von 
Schmankerln aus der Küche des Cafe Luitpold begleitet. 

p.Person:  69 Euro. Die Veranstaltung fi ndet erst bei einer Teilnahme von 
mindestens 10 Personen statt. Frühzeitige Reservierung erforderlich unter 
Tel. +49 (0) 89 24 28 75-11  |  veranstaltung@cafe-luitpold.de

Bitte überweisen Sie den aufgeführten Betrag der jeweiligen Veranstaltung mit Angabe 
der genauen Bezeichnung, Datum und Teilnehmernamen mindestens 6 Werktage 
vor Veranstaltungsbeginn an folgende Bankverbindung: La Gâterie GmbH&Co.KG  
IBAN: DE49 7025 0150 0022 1127 42  BIC: BYLADEM1KMS

Do 23.11. 19:00 - 22:00
Champagner gegen den Rest
der (Schaumwein-)Welt

24 Sonderveranstaltungen / Ateliers

Fr 17.11. 16:00 - 18:00 Weihnachtsplätzchen

In der Weihnachtsbäckerei gibt es manche Leckerei... Und am 

ATELIERS

Fr 13.10. / 12.1. 16:00 - 18:00 Pralinen-Atelier

Erlernen Sie die hohe Kunst der süßen Verführung. Begeben Sie 
sich auf die Spuren der Pralinenkunst und stellen Sie Ihre eigenen, handge-
fertigten Pralinen-Kreationen her. In der Backstube des Cafe Luitpold lüf-
ten unsere Konditoren ihr süßes Geheimnis und entführen in die kunstvolle 
Verarbeitung zarter Füllungen und edler Kuvertüren zu unwiderstehlichen 
Pralinen und Trüffeln.

Ein Muß für alle Sprachbegeisterten. Jeden Mittwoch veranstalten Heroina 
Ramaj und Stephan Behringer ein lockeres Get Together von Deutschen 
und Ausländern, um Fremdsprachen miteinander zu praktizieren und zu 
vertiefen, sowie neue Netzwerke zu bilden. Pro Tisch spricht man eine 
Sprache: Deutsch, Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch, Portugie-
sisch, Russisch, Chinesisch, Japanisch, Koreanisch, Arabisch, Türkisch und 
gerne auch weitere Sprachen. 

Weitere Infos fi nden Sie auf http://www.mycitylanguageexchange.de und auf 
Facebook unter https://www.facebook.com/myMuenchenlanguageexchange/ 

Mi jede Woche* 19:00 - 23:00
International Afterwork
Language Exchange

*außer 6.12. / 13.12. und 20.12.

25Ateliers / Kinder

39 Euro p.P. / Ateliertermin. Die Ateliers fi nden ab einer Teilnehmerzahl von 
mindestens 6 Personen statt. Anmeldung spätestens 5 Tage vor Veranstaltung 
unter Tel. +49 (0) 89 24 28 75-0  |  veranstaltung@cafe-luitpold.de. Gerne 
führen wir auch zusätzliche Termine für geschlossene Veranstaltungen durch.

Bitte überweisen Sie den aufgeführten Betrag der jeweiligen Veranstaltung mit Angabe 
der genauen Bezeichnung, Datum und Teilnehmernamen mindestens 6 Werktage 
vor Veranstaltungsbeginn an folgende Bankverbindung: La Gâterie GmbH&Co.KG  
IBAN: DE49 7025 0150 0022 1127 42  BIC: BYLADEM1KMS

Fr 27.10. / 10.11. / 26.1. 15:00 - 18:00 Kinderbacken

Teig kneten, Sahne schlagen, Marzipanblümchen formen. Backen, 
was das Zeug hält mit Susanne Klug von der KinderKüche München und 
mit Konditormeister Albert Ziegler vom Cafe Luitpold. Zuletzt dürfen die 
jungen Backkünstlerinnen und Bäckerbuben ihre Kuchen, Plätzchen, Marzi-
panfi guren und Pralinés aufessen ... oder mit nach Hause nehmen!

Für Kinder und Jugendliche von 7 bis 12 Jahren. Kosten 33 Euro p.P. Treffpunkt 
Cafe Luitpold/Palmengarten im Eingangsbereich des Museums Sammlung 
Café Luitpold. Gerne bieten wir auch zusätzliche Termine für Kindergeburts-
tage auf Anfrage. Anmeldungen bitte direkt bei KinderKüche München, 
Tel. +49 (0) 89 48 95 41 64, www.diekinderkueche.de

Bitte überweisen Sie den aufgeführten Betrag der jeweiligen Veranstaltung mit Angabe 
der genauen Bezeichnung, Datum und Teilnehmernamen mindestens 6 Werktage 
vor Veranstaltungsbeginn an folgende Bankverbindung: La Gâterie GmbH&Co.KG  
IBAN: DE49 7025 0150 0022 1127 42  BIC: BYLADEM1KMS

KINDER

allerbesten schmecken Plätzchen, wenn sie selbst gemacht sind: In unserer 
Backstube erwarten Sie alles andere als altbackene Rezepte!
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